
Weit mehr als einen Besuch wert! r
Die Adventgemeinde Bensheim-Auerbach

Zwischen Darmstadt und Heidelberg
l iegt  am Rande des Odenwaldes, an der
schönen Bergstraße, der Luftkurort
Benshe im-Auerbach.  lm ä l tes ten  und
größten Stadtteil Bensheims, Auerbach,
gleich gegenüber vom Bahnhol ist
unsere Adventgemeinde aJ f inden.
Schon d ie  überaus  f reund l iche  Begrü-
ßung am Eingang tässt  jeden Besucher
sich rasch zuhause fühlen. Die sei t  mehr
a ls  6o  Jahren bes tehende und inzwi -
schen rund 11o Gl ieder  zäh lende
Gemeinde is t  e in  Anz iehungspunkt  fü r
f röhl iche Advent isten und deren Freun-
de.

Ett iche jüngere Famil ien best immen
das B i td  der  Gemeinde,  aber  auch d ie
äl teren Geschwister geben der STA-
Gemeinde Benshe im-Auerbach nach
wie vor ihre Prägung. Auch langjähr ige
Mi tg l ieder  der  na tür l i ch  gewachsenen
Gemeinde sind berei t ,  s ich auf neue lde-
en einzulassen, etwa bei  der Gottes-
dienstgestal tu n g oder selbstverständ-
l ich auch in ganz prakt ischen Fragen.
Jung und Al t  prof i t ieren voneinander.
Dank einer Atmosphäre der gegensei t i -
gen Akzeptanz empf inden wir  d ie Vie[-
fa l t  der Einstel lungen zu Lebensst i l -  und
Geschmacksfragen als Bereicherung. In
unseren Gottesdiensten und bei  den
zweiwöchent l ichen Pot lucks er leben wir
ein herzl iches und fami l iäres Miteinan-
der ,  das  uns  jedes  Mal  au fs  Neue
begeistert .  Am Jahresende feiern wir
immer  e in  Ga la-Pot luck ,  das  un ter  e in
besonderes Thema gestel l t  wird.

A ls  das  Med ienzent rum St imme der
Hoffnung expandierte,  schlossen sich
et l iche neue Mitarbei ter  mit  ihren Fami-
l ien  der  Adventgemeinde Benshe im-
Auerbach an .  Monat l i che  Aufnahmen
von Gottesdiensten für den H0PE Chan-
neI machten deut l ich,  wie kooperat iv
und f lex ibe l  d ie  Gemeinde Benshe im-
Auerbach ist  -  sei tdem schlägt ihr  Herz
noch mehr für  d ie , ,STlMME".

Eine spezielle, kreative und liebevolle
Betreuungvon Kindern war der Gemein-
de  schon immer  e in  sehr  w ich t iges
An l iegen.  lm Got tesd iens t ,  in  den K in-
dergruppen wie auch bei  den besonde-
ren Kindermomenten vor der Predigt
er leben unsere Kinder,  dass s ie gel iebt
und geschätzt  werden, so wie s ie s ind.
Sei t  v ie len Jahren können Kinder bei  den
Pfadf indern lernen, Spaß er leben, die
Natur erkunden und ihre Stärken erpro-

ben. Dem Lei tungsteam spürt  jeder in
der Gemeinde ab, mit  wie v ieI  Elan und
persön l ichem Engagement  s ie  be i  der
Sache sind. Sie haben eine derart  gute
Gemeinschaf t ,  dass  mancher  annahm,
dass sich damit  für  s ie selbst  jegl iche
Jugendarbei t  erübr ige.  Regelmäßige
Treffs,  Unternehmungen und Wochen-
endtouren zeigen jedoch, dass die Tea-
mer auch gerne mal unter s ich s ind.

Dass  Gemeinschaf t  und Hobby gu t
mi te inander  harmon ieren ,  ze igen se i t
Jahren die STA-Needles der Patchwork-
gruppe. Gemeinsam kunstvol l  gefert ig-
te Decken, Kissen, Taschen und andere
prakt ische Utensi l ien werden im Herbst
ausgestel l t  und zum Verkauf angebo-
ten, wobei  der Er[ös jewei ls für  humani-
täre Zwecke in der Region gespendet
wird.

B l inde und Sehbeh inder te  f inden in
unserer Gemeinde besondere Aufmerk-
samke i t  und füh len  s ich  desha lb  gu t
aufgehoben. Sie genießen den Luxus
der  Nähe zur  B l indenhörbüchere i ,  des-
sen Lei ter  wir  in unserer Mit te haben.
Sie pf legen ihre Gemeinschaft  u.a.  beim
, ,B l indens tammt isch" ,  be i  Gymnast ik -
treffs und Tandemtouren.

In  Haus-  und Gebetskre isen er leben
wir  unter der Woche geist l iche Gemein-
schaft .  Dabei  wird uns manchmal
bewusst,  wie schnel l lebig unsere Zei t
und wie kostbar eine Oase mit ten im Al l -
tag ist .  Solche Zusammenkünfte wol len
wir wie zarte Pflänzchen pflegen, damit
s ie  immer  we i te r  wachsen und gede i -
hen.

Vor  e in igen Jahren kam der  Wunsch
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auf ,  e twas Besonderes für  unsere Stadt
zu  t un .  So  renov ie r t en  w i r  im  Rahmen
eines 7z-Stunden-Pro jekts  e inen s tädt i -
schen Gr i t lp ta tz  von Grund auf .  D ie  gan-
ze  Geme inde  wa r  m i t  g roßem E lan
dabe i ,  so  dass  es  e ine  wah re  F reude
war ,  n icht  zu le tz t  für  den Bürgermeis ter
und  den  Baudeze rnen ten  de r  S tad t
Bensheim.  Schl ießt ich beschlossen wi r
a ls  Gemeinde,  e ine Patenschaf t  für  d ie-

sen Gr i t lp ta lz  am Wambolder  Sand zu
übernehmen. Auf diese Weise entstand
e ine  gu te  Bez iehung zu  den Stad tver -
antwort l ichen und als posi t iven Neben-
effekt  bekommen wir  den Gri [ [o latz
jedes  Jahr  fü r  e inen Watdgot tesd iens t
zur Verfügu n g geste[[t.

Ob w i r  nach innen oder  nach außen
arbei ten -  a l le unsere Akt iv i täten wür-

den le tz t t ich  versanden,  wenn s ie  n icht
von  de r  M i t t e  unse res  G laubens  he r
geschähen .  Jesus  Ch r i s tus  i s t  de r ,  um
den  s i ch  a l l es  d reh t .  ER  schenke ,  dass
noch  v i e l e  Menschen  zu  uns  kommen
und  e ine  Geme inde  e r l eben ,  i n  de r  s i e
s i ch  angenommen  füh len  und  den  Weg
zu Got t  f inden.

Reiner Dürsch

Ein echter Höhepunkt:
d i o  T n t  t f f o i o r  c n t  r

Südslawische Adventgemeinde Offen bach
Unsere Gemeinde wurde t977 gegründet. Aus einer kleinen Gruppe von
Gläubigen, die aus dem ehemaligen Jugoslawien als Gastarbeiter gekom-
men waren, ist heute eine große Gemeinde geworden, die ca 15o Gemein-
degl ieder  mi t  ca.  3o Kindern und e iner  großen Zah[  von f  ugendl ichen
umfasst.

Auch wenn unser Gottesdienst in ser-
bischer und kroat ischer Sprache abge-
ha l ten  w i rd ,  haben w i r  in  unserer
Gemeinde Ukra iner ,  Russen,  Rumänen,
Ungarn ,  Mazedon ier  und Deutsche.  Es
wird s imultan in Deutsch übersetzt .  Wir
s ind  a lso  e ine  mul t i -na t iona le  Gemein-
0e .

In  ih ren  Anfängen is t  d ie  Gemeinde
dank f te iß iger  miss ionar ischer  Arbe i t
schne l [  gewachsen.  lh r  e rs te r  Pred iger
war  T ihomi r  Breche lmacher  bg l l -
t986),  der eine gute Grundlage für die
Entwicklung der Gemeinde gelegt hat.

In der Zei t  des Wirkens von Prediger
David Bibulovi  ( r986-zooo) wurde
unsere Gemeinde mit  neuen Herausfor-
derungen konfront ier t  -  aufgrund des
Bürgerkr ieges, der t99t  im ehemal igen

Jugos lawien  ausgebrochen war .  Aber
dank  der  Kra f t  der  Wahrhe i t  und des
Evangel iums bewahrte s ie ihre ldent i tät
und wurde in  ih re r  E inhe i t  sogar  noch
gestärkt .  Während der Kr iegsjahre zeig-
te  d ie  Gemeinde ih re  t ie fe  Verbunden-
hei t  mit  denen, die vom Krieg betrof fen
waren,  indem s ie  mehrere  e igene huma-
n i tä re  Ak t ionen organ is ie r te  und s ich
auch an  gemeinsamen Akt ionen mi t
ADRA betei t igte.  Es ist  wicht ig zu beto-
nen.  dass  s ie  auch in  d ieser  Ze i t  nomi -
n e [ [ w u c h s .

Unter der Lei tung von Pastor Dragan
Mirkovic (zooo-zott)  übernimmt die
neue Generat ion die Verantwortung des
Gemeinde lebens und d ieser  Ze i t raum
is t  gekennze ichnet  von besonderen
Akt iv i tä ten  der  K inder  und Jugend l i -
chen.  E twa 3o  K inder  besuchen d ie  K in -

der-Sabbatschule und mit  ihren Liedern
und Musikbei t rägen bereichern s ie den
Got tesd iens t .  E ine  größere  AnzahI  der
Jugendl ichen tr i f f t  s ich regelmäßig
jeden Fre i tag  zur  Jugendstunde und am
Sabbatnachmi t tag  f inde t  e in  Got tes-
dienst für  d ie Jugend stat t .  Das musika-
l i sche Leben der  Jugend sowie  der
Gemeindechor  verschönern  den Got tes-
dienst,  Evangel isat ionen und Kongres-
se .  In  den le tz ten  Jahren ha t ten  w i r  e in i -
ge  Evange l isa t ionen,  d ie  von den
Jugendt ichen organ is ie r t  wurden.  E ine
weitere Freude für uns ist  d ie Tatsache.
dass die dr i t te Generat ion unserer Kin-
der ,  d ie  h ie r  geboren wurde,  d ie  Ent -
sche idung t r i f f t ,  s ich  tau fen  zu  Iassen.
Vor  nur  e inem Monat  konnten  w i r  e ine
Taufe von sieben Jugendl ichen miter le-
ben.

Der  Schwerpunkt  unserer  Arbe i t  i s t
das Herstel len von Kontakten zu unse-
ren  Lands leu ten  über  versch iedene
Organisat ionen, durch unseren Frauen-
d iens t  und auch durch  e ine  V ie lzah lvon
Gesundhe i tsvor t rägen,  sowohI  fü r
unsere  Lands leu te  a ls  auch fü r  unsere
deutschen Mi tbürger ,  d ie  w i r  bere i ts
abgeha l ten  haben und fü r  d ie  Zukunf t
p lanen.

Unsere  tang jähr ige  Bes t rebung und
unser  Wunsch is t  €s ,  e in  e igenes
Gebetshaus zu  haben,  wo w i r  unseren
Got tesd iens t  in  angemessener  Weise
feiern können. Derzei t  s ind wir  in ange-
mie te ten  Räuml ichke i ten ,  d ie  in  Bezug
auf  unsere  Bedür fn isse  a ls  Gemeinde
begrenzt s ind.  Betet  für  uns und mit  uns,
dass unser Traum Wirkt ichkei t  wird und
dass  d ie  Menschen in  d ieser  S tad t ,  d ie
Got t  suchen,  den Weg zur  Er lösung
durch  uns  und unsere  Gemeinde f inden
können.

Ab dem o7.o9.2ort  hat  Pastor Ljubo
Jel ic die Lei tung unserer Gemeinde über-
nommen.  Wi r  f reuen uns  darüber  und
wünschen ihm dafür Gottes Segen und
Kraft  für  seinen Dient!

Daniela Piröski


